
In die Brockhaus-Villa in Plettenberg-Kückelsheim ist 

wieder Leben eingekehrt. Das stattliche Gebäude mit 

seinen zwei markanten Erkern stand lange Zeit leer. Vor 

zwei Jahren war es von der 3holding GmbH zum Ver-

kauf angeboten worden. Ein so großes Objektes mit 

355 Quadratmetern Wohnfläche und 5000 Quadratme-

ter Grundstück ist nicht leicht zu verkaufen. „Für uns war 

es genau das richtige“, versichert Elke Ortiz-

Göthling und erklärt, das Haus bewohne sie 

ja nicht alleine mit ihrem Mann Andreas und 

ihren Kindern. „Wir haben es  zusammen mit 

meiner Schwester Vera Vierbuchen und mei-

ner Mutter Gertrud Samland erworben.“

Alle hatten zuvor an verschieden Orten ge-

wohnt, Vera Vierbuchen mit ihrem Sohn in 

Wermelskirchen, Gertrud Samland in Wil-

helmshaven und Familie Ortiz-Göthling in 

Burscheid. Das vertraute Zuhause aufzuge-

ben, die eigenen Häuser zu verkaufen, und 

die Kinder aus ihrem vertrauten Umfeld zu 

reißen, sei nicht so leicht gefallen. Aber es 

gab gute Gründe, die dafür sprachen zusam-

menzuziehen, etwa um sich gegenseitig un-

terstützen zu können.

Villa grundlegend renoviert
„Als der Entschluss gefasst war, ein gemeinsames Haus 

zu kaufen, haben wir einen Radius von 60 Kilometern 

um Burscheid geschlagen, und uns alle geeignet er-

scheinenden Projekte angeschaut“, erklärt Andreas Or-

tiz-Göthling. Die Entscheidung fiel schließlich auf die 

Brockhaus-Villa in Kückelsheim. „Aus zwei Häusern wur-
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den so eins“, freut sich Vera Vierbrunnen, dass jetzt drei 

Generationen unter einem Dach wohnen.

Abenteuerlich sei das Ganze schon gewesen, räumen 

die beiden Familien ein. Denn die eigenen Häuser muss-

ten zeitgleich mit dem Erwerb der Villa verkauft und be-

rufliche Veränderungen geplant werden. Und natürlich 

musste die Villa grundlegend renoviert werden. Zwei 

harte Jahre seien das gewesen, erinnert sich Elke Ortiz-

Göthling.  Im ganzen Haus mussten neue Stromleitun-

gen gezogen und die Bodenbeläge ausgetauscht wer-

den. Bäder und Küchen wurden neu gebaut und der 

riesige Garten, der beim Kauf einer Wildnis glich, wie-

der auf Vordermann gebracht. Dabei trat ein ehemali-

ger Tennisplatz zum Vorschein, ein Fund, der noch mehr 

überraschte als der im Keller entdeckte Billard-Tisch.Viel 

Arbeit und sogar Rückschläge mussten hingenommen 

werden. So sei erst sehr spät, zu einem Zeitpunkt als 

schon wesentliche Renovierungsarbeiten abgeschlossen 

waren, ein Wasserschaden entdeckt worden. Die Behe-

bung war sehr aufwändig. 

Mit offenen Armen empfangen

Inzwischen erstrahlt das 127 Jahre alte Haus in neuem 

Glanz. Davon durften sich die Nachbarn schon im ver-

gangen Herbst überzeugen. Rund 80 Anwohner nah-

men auf Einladung der Familien die Brockhaus-Villa in 

Augenschein, bewunderten, wie wohnlich alles gewor-

den ist, und erfreuten sich am Anblick des alten, ge-
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pflegten Mobiliars. „Das gehörte jedoch nicht zur Villa. 

Das haben wir alles mitgebracht“, beteuern die neuen 

Hausbewohner.

„Wir haben unseren Nachbarn gerne Einblick in unser Zu-

hause zu gewährt“, betont Elke Ortiz-Göthling. „Denn“, 

so fährt sie fort, „wir wurden in Kückelheim mit of-

fenen Armen empfangen.“ „Wir haben hier nur nette 

Menschen kennen gelernt“, lobt auch Vera Vierbuden 

die „tolle Dorfgemeinschaft“. Dabei haben weder sie 

noch die anderen Familienmitglieder vor der Hauskauf 

eine Beziehung zu Plettenberg gehabt. Das hat sich nun 

schnell geändert.

Grünestr. 8 • 58840 Plettenberg
02391 / 603 23 47
www.langhoff-plettenberg.de

Mo.-Fr.: 9 bis 18 Uhr
Sa.: 7 bis 13 Uhrlanghoff.plettenberg

NEU IN 
PLETTENBERG

ERÖFFNUNGS
ANGEBOT
BIS 11.5.20
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Beim Kauf eines Rucksacks von 

gibt es eine Heftebox oder einen 
Pencil-Slider gratis dazu.

oder

Schulbedarf • Schreibwaren • Geschenke


